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Besammlung der Teilnehmer um 14.30 h bei der Brauerei rer-, Sitzungs-, Sprech- und Materialzimmer; Gruppe B mit Räu-
Hürlimann, Bierstube Zum roten Ross, Brandschenkestrasse 150, men für Physik/Chemie, Biologie/Geographie und Sprachlabor
Zürich. Aus dem Programm: 14.30 h Begrüssung durch Dr. (Mediathek, Abspielkabine); Gruppe C mit Räumen für Schüler-
H. Lienert, Direktor. Anschliessend an die Tonbildschau «Das küche, Vorräte, Hauswirtschaft, Essen, Arbeitsschule, Werk-
Brauen» Rundgang in Gruppen unter Führung von: Betriebs- arbeit und Material; Gruppe D mit Aula, Administration;
ingenieur, Betriebsarchitekten. Eine dritte Gruppe befasst sich Gruppe E mit Turnhalle samt allen Neben räumen; Gruppe F
besonders mit der Bierherstellung. Ab 16.30 h Imbiss in der mit Kleinschwimmhalle und Nebenräumen (Anlagen); Gruppe G
Bierstube. mit allen Sanitäranlagen, Heizung, Abwartwohnung; Gruppen H

Für die Organisatoren der besuchten Firma ist es unum- und I mit LS und Zivilschutzanlage. Aussenanlagen. Für die
gänglich, die Teilnehmerzahl zu erfahren, daher ist umgehende zweite Etappe sind zwölf Klassenzimmer und eine Turnhalle im
Anmeldung beim Generalsekretariat des SIA, Postfach, 8039 Situationsplan anzugeben.
Zürich, Tel. 01 / 36 15 70, erforderlich. Aus den Anweisungen für die Projektierung:

«Pädagogische Forderungen können zu veränderbaren
Bulletin Technique de la SuiSSe Romande Raumaufteilungen führen. Die Normalklassenzimmer sollen zu

~, ..„ „„_„ grösseren oder kleineren Einheiten verändert werden können,
Inhaltsverzeichnis von Heft 11, 1971 TT Ü T„ „so dass Unterricht im Klassenverband, mit Halbklassen und
RHH |hbm .,.,,_„ in Gruppen erteilt werden kann. Die Umstellung auf Gross-
Calcul au flambement des barres industrielles. Par Fran- f a t^i ¦ ¦ ^ ¦> n v.

„ raumschule (mehrere Klassen in einem Gr°ssraum) soll ohne
schwerwiegende bauliche Veränderung möglich sein. Die in-

Le nouveau plan d'etudes des ingenieurs electriciens ä ternen Verkehrsflächen (exklusive Treppen) können so konzi-
l'Ecole polytechnique federale de Lausanne. Par Pierre piert werden, dass sie zu Schulzwecken nutzbar gemacht werden
Hoffmann 250 können (manuelle Arbeiten, Einzelstudium, Gruppenunterricht),
Quelques remarques concernant la formation des inge- sollen aber die Bruttofläche je Klassenzimmer (inkl. Korridornieurs

electriciens de l'avenir. Par A. Goldstein 251 anteil und Mauern) von 130 m2 nicht übersteigen. Die Schule

Une industrie nationale en pleine transformation: l'hor- soll auch die Möglichkeit geben, Erwachsenenbildung für Ge-

logerie 253 meinden des Zweckverbandes zu betreiben.»

Biblioaranhie 255 Anforderungen: Situation und Modell 1:500, Projektpläne
', ¦ •

1:200, kubische Berechnung, isometrische Darstellung von Klas-
Ecole polytechnique federale de Lausanne. Communica- seneinheiten mit Möblierung, Erläuterungen. Termine für Fra-
tions SVIA 257 genbeantwortung 20. luni, Abgabe der Pläne 1. Oktober, der
Documentation generale. Informations diverses 258 Modelle 15. Oktober. Bezug der Unterlagen gegen Depot von

100 Fr. (Programm allein gratis) bei Baupräsident Urs Moser,
Wettbewerbe 4702 Oensingen.

Maison d'education in Montfleury GE. Die Fondation offi-
cielle de la jeunesse (Genf) veranstaltet einen Projektwettbewerb Schulanlage Oetwil am See (SBZ 1970, H. 53, S. 1269). In

für ein Erziehungsheim in Montfleury (Gemeinde Satigny). Teil- diesem Projektwettbewerb (Schulanlage «In der Breite» für Ober-

nahmeberechtigt sind Architekten mit Wohn- oder Geschäfts- stufenschulhaus mit Singsaal-/Turnhalletrakt, Doppelkindergar-
sitz im Kanton Genf, ferner solche, die das Kantonsbürgerrecht Lehrerwohnungen) sind 22 Entwürfe wie folgt beurteilt worden:

besitzen, aber ausserhalb des Kantons Genf tätig sind. Hin- | Preis (8000 Fr. mit Antrag zur Weiterbearbeitung)
sichtlich der Teilnahmeberechtigung enthält das Programm Theo Renkewitz, Oetwil a. S.

weitere Bestimmungen. Architekten im Preisgericht: Alain Ritter 2. Preis (7000 Fr.) Dieter Egli, Oetwil a. S.

(Vorsitz), Genf, Claude Grosgurin (Eidg. Bauinspektion), Lau- 3. Preis (5000 Fr.) Walter Schindler, Zumikon; Mitarbeiter Alex
sänne, Georg Weber, Basel; Ersatzfachpreisrichter sind Ernst Eggimann
Egeler, Basel, und Marc Mozer, Genf. Für fünf oder sechs Preise 4 preis (3500 Fr.) Herbert Graf, Männedorf
stehen 40 000 Fr., für Ankäufe 10 000 Fr. zur Verfügung. Das | Preis (2500 Fr) Josef Schütz,' Küsnacht; Mitarbeiter Rudolf
Wettbewerbsprogramm (59 Seiten) enthält zahlreiche Hinweise Schönthier
für die Projektierung und Directives medico-educatives für die

6 preis (2000 M Ric0 Jager> Qetwil a |
Zweckbestimmung des Maisons de Montfleury. Das detailliert _ 1 „ „,.... „ Ct •

„ „^ „ M j ¦ ,: „ ti 7. Rang Manfred Wutherich, Meilen, und Hans Stei-
aufgestellte Raumprogramm ist unterteilt in die Sektoren: deux 8BR

mann, Mannedorf
pavillons pour le regime ordinaire; pavillon pour le regime I ,,„,,, ™
de transition; pavillon pour le regime des soins intensifs de Projektausstellung im Singsaal des Schulhauses Blatten-

traitement medical et de therapeutique medico-psychologique; **f' °*wü 11 blj !4' Jum- Öffnungszeiten täglich_ von 14

¦Mi I h |m Mm Wk Mi bis 17 h; dienstags und donnerstags auch von 20 bis 22 n; sams-
secteur dactivites et de loisirs; centre admimstratif (direction, tagg yon u Ug 22 | sonntags von 10 bis 12 und 14 bis 17 h.
administration, perfectionnement du personnel et recherche);
les logements hors des pavillons et divers. Das Baugelände HB i ,.,.»» ...„ ,„„^ «„-.^ TT n „ ~«^
(rund 60 500 m«) liegt in der Nähe des «carrefour de Mont- Sekundärschule 2 ,n Muri be. Bern (SBZ 1971, H. 9 S. 216).

fleury» an der Strasse Vernier-Satigny. Anforderungen: Situa- Dle Expertenkommission hat die weiterbearbeiteten Entwürfe

don und Modell 1:500, Projektpläne 1:200, kubische Berech- der Verfasser Albert Busch Gumligen (1. Pre.s^ Arbeitsgruppe
t-.,.. „ t, t „ „, • t, ¦ ARB, Bern (2. Preis), Anette und Hansueh Glauser, Zürich

nung, Flachenzusammenstellung, Erlauterungsbencnt. Termine: „ „ ' mm „ TT RMHHPlfnH
D x. * L-ioT-n-ii. jivjjiii.u (3. Preis), und FlurmAndry und Georg Habermann, Biel (4. Preis),
Fragenbeantwortung bis 18. luni, Projekt- und Modellabgabe ./' Mi / % '

^ r\t 4. v. t. jTTii T->..«cr.Tr beurteilt. Hierbei waren bestimmte Gesichtspunkte massgebend,
6. Oktober. Bezug der Unterlagen gegen Depot von 50 Fr.:
Bureau de la Fondation officielle de la jeunesse, 34, boulevard
St-Georges, 1205 Geneve.

Kreisschule in Oensingen. Der Zweckverband Kreisschule
Bechburg eröffnet einen Projektwettbewerb, an welchem
teilnehmen können: Architekten, die im Kanton Solothurn
heimatberechtigt oder seit dem 1. Januar 1970 im Kanton Solothurn
niedergelassen sind. Architekten im Preisgericht: Kantonsbaumeister

Max Jeltsch, Solothurn, Hans Gübelin, Luzern, Werner
Stücheli, Roland Gross, beide in Zürich. Für fünf bis sieben
Preise stehen 32 000 Fr., für Ankäufe 6000 Fr. zur Verfügung.
Das Raumprogramm enthält für die erste Etappe: Gruppe A
mit 15 oder 16 Normalklassenzimmern (mindestens 72 m2), Leh-

KJKL. ^P
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